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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Lippertshofen : SC Lenting III 
Donnerstag, 09.11.2023, 19:30 Uhr

Eichhorn und Zöpfl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Lippertshofen im Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den SC Lenting III
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Eichhorn und Zöpfl, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich mussten Eichhorn / Rehm zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Binder / Bock aber trotzdem sicher mit 11:9, 10:12, 11:6, 11:8 ein. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zöpfl / Eichhorn gewannen ihr Spiel gegen
Pickl / Seitz eher ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Rudolf Eichhorn hatte seinen Gegner Frank Bock beim
ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Christian Zöpfl holte dann mit einem 11:9, 10:12, 11:9, 11:4 gegen Christian Binder
einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim
Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Markus Rehm beim 3:0 gegen Alois Seitz. Da gab es
nichts zu rütteln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Franz Eichhorn gegen Thomas Pickl. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des SV
Lippertshofen und des SC Lenting III in die Box. Die richtige Herangehensweise hatte Rudolf
Eichhorn wiederum beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Christian Binder ab dem ersten
Ballwechsel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Christian Zöpfl und Frank Bock, ehe sich der
Spieler des SV Lippertshofen in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Markus Rehm gegen Thomas Pickl
hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Rehm nun bei 10 Siegen und 2 Niederlagen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 7:2. Franz Eichhorn war im Einzel gegen Alois Seitz nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34
Punkten mit einem Satzerfolg für Eichhorn endete. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Lippertshofen nun ein Punktekonto von 8:4 Punkten auf,
während der SC Lenting III vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den TSV
Großmehring ansteht, 1:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Lippertshofen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 30.11.2023 gegen die SpVgg Wellheim/Konstein.

 Statistik:
 SV Lippertshofen

Doppel: Eichhorn / Rehm 1:0, Zöpfl / Eichhorn 1:0 
Einzel: R. Eichhorn 2:0, C. Zöpfl 2:0, M. Rehm 1:1, F. Eichhorn 1:1 

 SC Lenting III
Doppel: Binder / Bock 0:1, Pickl / Seitz 0:1 
Einzel: C. Binder 0:2, F. Bock 0:2, T. Pickl 2:0, A. Seitz 0:2
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